Stohr Christian

Von:

Gesendet:

An:

Cc:

Betreff: BP 224 - stidlich im Augrund; frithzeitige Offentlichkeits- und
Behdrdenbeteiligung gem. §8 3 Abs 1 und 4 Abs 1 BauGB

Anlagen: BP 224 Anlage 1_Schallschutz_2062-2025 SU VA_B.pdf; BP 224 Anlage 2
_Umweltbericht_250513_UB_BPlan_Ebe_Sudlich_Im_Augrund.pdf; BP 224
Anlage 3_Verkehr_EBE_Augrund_20250312.pdf; BP 224 Anlage 4
_Bodengutachten_11244 Im Augrund Ebersberg Baugrund 11092020.pdf;
BP 224 Begriindung 11.06.2025.pdf; BP 224_Siidlich Im Augrund_Lageplan_
250520.pdf; BP 224-Bekanntmachung 31 4l.pdf; BP 224 25.06.11
Abstandsflachen M 1_500 - Anlage 3 der Begriindung.pdf; BP 224 250520
B-Plan Nr.224_Sidlich Im Augrund_Lageplan_Satzung.pdf

Prioritat: Hoch

Sehr geehrter Herr Stohr,
sehr geehrte Damen und Herren,

Sie hatte uns zum Bebauungsplanverfahren Nr. 224 ,Siidlich am Augrund” im Rahmen des Verfahrens nach
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt und gebeten, unsere Stellungnahme bis ,,moglichst 18.07.2025
abzugeben. Wir bitten um Nachsicht, dass wir nun erst mit dem 21.07.2025 unsere Stellungnahme
abgeben.

Mit jeder zusatzlichen Ausweisung von Bauraum erzeugen wir zusatzlichen Verkehr, insbesondere
zusatzlich durch den MIV. So begriiRen wir sehr, dass Sie das ausfiihrliche verkehrstechnische Gutachten
des Osterreichischen Biiros fiir Verkehrs- und Raumordnung K. Schlosser beigefligt haben.

Mit dem Bebauungsplan Nr. 224 wird die Errichtung von immerhin 8 Wohnanlagen mit knapp 100
Wohneinheiten verfolgt, es wird von einem Zuzug von 243 Bewohnern ausgegangen. Als Mittelwert fur die
zusatzlich ausgelosten Kfz-Fahrten werden 360 Fahrten/Tag angegeben.

Das Gutachten reduziert sich in seiner Aussage auf Auswirkungen auf das innerértliche Strallennetz der
Stadt Ebersberg und kommt zu dem Ergebnis, dass “kiinftig auch der vom Wohnbauprojekt ,,Im Augrund“
in der Stadt Ebersberg induzierte Kfz-Verkehr auf dem bestehenden Strallennetz weitgehend stérungsfrei
abgewickelt werden” kénne. Eine Aussage auf Auswirkungen auf den Gberdrtlichen Verkehr wird nicht
getroffen.

Auch von dem geplanten neuen Wohngebiet ist mit zusatzlichen Kfz-Bewegungen auf der Bundesstralie
B304 in Richtung Miinchen und aus Richtung Miinchen — also durch das innerortliche Ortsgebiet des
Marktes Kirchseeon - zu rechnen. BekanntermaRen ist die B304 gerade im Ortsbereich nicht nur zu
Spitzenstunden so belastet, dass es regelmaRig in beiden Richtungen zu groflen Staus kommt. Aus den
Verkehrszdhlungen lasst sich erkennen, dass die wesentliche Verkehrsbelastung durch den
Durchgangsverkehr durch Kirchseeon u.a. aus und nach Ebersberg entsteht.

Die aus den Verkehrszahlen auf der B304 im Ortsbereich Kirchseeons erzeugten Lirmemissionen
Ubersteigen bereits an einigen Stellen in Kirchseeon die von der WHO als gesundheitsschadlich
anerkannten Werte. Der Makrt Kirchseeon bemiiht sich seit einigen Jahren intensiv um eine

1


Stöhr Christian
Textfeld


Losungsfindung, die kurz- bzw. mittelfristige Verbesserungen fiir die betroffenen Blirger und Blirgerinnen
durch den (Durchgangs-)Verkehr bringen kénnen. Eine Entlastung lber eine addquate Losung im
Bundesverkehrswegeplan kann friihestens tiber eine Aufnahme in den Bundesverkehrswegeplan 2040 und
somit sehr langfristig erreicht werden.

Wir bitten Sie deshalb, dass Sie die verkehrlichen Auswirkungen auf den lGberértlichen Verkehr bei
Bebauungsplanen, wo wie im vorliegenden Fall z.B. eine groBere Anzahl von Wohneinheiten geplant
werden, ebenso Uberpriifen zu lassen und méglichst Konzepte zu verfolgen, die eine weitere (Uber-

)Belastung der B304 vermeiden lassen.

Bei Riickfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen Griifden

f B MARKT
%] || KIRCHSEEON

Rathausstrafie 1
85614 Kirchseeon

Web: www .kirchseeon.de


Stöhr Christian
Textfeld

Stöhr Christian
Textfeld

Stöhr Christian
Textfeld


Sehr geehrte Damen und Herren,

zu beiliegendem Bebauungsplanverfahren bitten wir um Ihre fachliche Stellungnahme
moglichst bis 18.07.2025.

Die Unterlagen sind ab dem 16.06.2025 im Internet unter https://www.ebersberg.de/bauen-
verkehr/bauleitplanung?navType=navi der Uber das zentrale Landesportal Bayern
https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/ abrufbar.

Mit freundlichen GriBen

Christian Stéhr

STADT EBERSBERG

-Bauamt-

Marienplatz 1, 85560 Ebersberg
Tel. 08092-825536
c.stoehr@ebersberg.de
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